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In den vergangenen Jahren hat der Seniorenbeirat

immer wieder Hinweise bekommen, dass der

Wildwuchs an der Koldinger Straße unzumutbar sei.

Auch in diesem Jahr hat der Seniorenbeirat wieder

einen Vorstoß unternommen, um die Situation zu

bereinigen. . Zuständig für das Zurückschneiden der

Wildpflanzen ist die Deutsche Bahn, deren Zugtrasse

parallel zur Koldinger Straße verläuft. "Wir haben in den

vergangenen Jahren immer wieder Kontakt zur

Deutschen Bahn aufgenommen, um auf die Situation

hinzuweisen. Teilweise sind die Pflanzen so weit

gewachsen, dass Fußgänger und Radfahrer auf die

Fahrbahn ausweichen mussten", sagt der

Seniorenbeiratsvorsitzende Klaus-Dieter Meyer. Die

Pflege der Pflanzen ließ bislang zu wünschen übrig, eine

Grünpflege wurde nur sporadisch erledigt. "Da an dieser

Stelle nur die Deutsche Bahn zuständig ist, bleibt uns als Seniorenbeirat nichts anderes übrig, als auch zukünftig immer

wieder auf die Missstände hinzuweisen. Und das werden wir tun", sagt Meyer. 

Der Wildwuchs erschwert das Passieren der Koldinger

Straße sowohl mit dem Fahrrad als auch zu Fuß. 
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